
Hebammenarbeit hat Tradition

Judith Eisenring
Hebamme
Ausbildnerin, Sexualpädagogin 

und Pflegfachfrau, St. Gallen

Co-Präsidentin und Projektverantwortliche Cuba 
medico international Zürich (ehemals CSS)



medico internationall Schweiz
ehemals CSS Central Sanitaire Suisse



Centrale Sanitaire Suisse
� Gegründet 1937 zur medizinischen 

Versorgung der Republikanischen 
Kräfte im Krieg gegen Franco

� 1944-45 vier Ärztemissionen zur 
Unterstützung der Partisanen in 
Jugoslawien: u.a. Charlotte Parin-
Matthey (Goldy) und Paul Parin 

Weltwoche, 26.12.1945



Ziele

� Gesundheit für alle: ganzheitliche und 
angepasste Gesundheitsversorgungangepasste Gesundheitsversorgung

� Verwirklichung des Rechtes auf 
Gesundheit als umfassendes soziales 
Handeln



Grundsätze

� Basisorientierung 
� Zusammenarbeit mit lokalen Partnern
� Partnerschaft: Solidarität und Vertrauen
� Selbstermächtigung als wesentliches Ziel: 

Unterstützung zur Erlangung von Recht, 
Würde und Wissen

� Keine personelle Hilfe 



Projektpartner-/-innen und Projekte

Nicaragua
Frauenrechte, Frauengesundheit
El Salvador
Frauengesundheit, Frauenrechte, Rehabilitation Krie gsversehrter/Behinderter, 
Kinder mit Behinderungen 
Guatemala
Behindertenrehabilitation, FrauengesundheitBehindertenrehabilitation, Frauengesundheit
Mexico
Betreuung von Folterüberlebenden und Menschenrechts arbeit, Basisgesundheit
Kuba
HIV-Prävention, häusliche Gewalt
Vietnam
Seniorenbetreuung, Gesundheitsversorgung von Bauarb eiterInnen
Palästina
Gesundheitsversorgung, Psychosoziale Gesundheit, Au sbildung
Eritrea
Antikonzeption



medico-Geld für Projekte
rund 500 000.-



Zentralamerika







El Salvador

� Kleinstes Land 
Zentralamerikas, mit 
höchster 
Bevölkerungsdichte

� Bürgerkrieg 1980-� Bürgerkrieg 1980-
1991 (70.000 Tote)

� Projektpartner aus 
dieser Zeit

� ca. 200 Traditionelle 
Hebammen



Suchitoto

� Hebammenverein Asociacion de Parteras «Rosa Andrade de 
Gutierrez», 

� Vereinsgründung 1999 offiziell  als lokale Gesundheitsinitiative 
� Organisiert  20 Hebammen der Umgegend
� Keine weiteren Hebammenorganisationen im Land



SS-Betreuung im ländlichen 
Umfeld



mit den einfachsten Mitteln







Nicaragua: Nueva Guinea
Atlantikküste





Geburtsvorbereitung





Betreuung im  Wochenbett



Zusammenarbeit mit den lokalen 

Gesundheitsbehörden



Wochenseminar  Suchitoto 30.10.- 4.11.11

Themen: 
� Ich, mein Körper, 

meine Gefühle
� Geschlecht und 

sexuelle Gewaltsexuelle Gewalt
� Sexualität und 

sexuelle Beziehungen
� Was bedeutet 

Mutterschaft, 
Selbstbestimmung, 
Schwangerschaft

� Basisuntersuchungen 
und Medikamente



Wir hinterfragen unsere Realität als Frauen Aufbau von Selbstwertgefühl

Unsere Körper, unsere Genitalien 

Alltägliche Gewalt 





Schwangerschaft und Verhütung
Zyklus

Warnzeichen in der 
Schwangerschaft

Schwangerschaftsabbruch

Schwangerschaftsrisiken

Verhütungsmethoden



Wissen praktisch weitergeben





Frau, verteidige Deine Rechte, sag nein zur Gewalt und zur Armut



Ina May Gaskin

� Ina May Gaskin wird häufig als die 
„ berü hmteste Hebamme der Welt” „ berü hmteste Hebamme der Welt” 
bezeichnet. 

� Als Pionierin eines uralten, in der 
USA vom Aussterben bedrohten 
Berufes vereint sie 
wissenschaftliche Analyse mit 
weitreichender Erfahrung in der 
Praktizierung natürlicher Medizin



Danke für das Interesse und das 
Nachdenken über die Zukunft



Fragen...?




